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eSchnitt durch Mulden-Rigolen Anlage Nr. 1 - Plangebiet A

Mulden-Rigolen System Nr. 1

+ 28.05 m ü. NN UK Versickerungsanlage Kiesrigole aus Kies 8/32 mm
Ummantelung Filtervlies

Bodenpassage 25 cm dick

+ 28.65 m ü. NN Sohle Mulde

anstehender Boden kf -Wert gem. Bodengutachten 2.2 x 10^-5 m/s
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Rigo-flor

MFH 1
Gehweg 2,50 m
Befestigung mit Schotterrasen - Stärke für SLW 60 ~ 65 cm

+ 28.95 m ü. NN OK Schacht

anstehender Boden kf -Wert gem. Bodengutachten 2.2 x 10^-5 m/s

Gehwegbefestigung siehe Plan K3

+ 26.99 m ü. NN OK Versickerungsanlage

+ 26.33 m ü. NN UK Versickerungsanlage

Schnitt durch Rigolen-Anlage Nr. 1 - Plangebiet A
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Rigo-flor

Gehweg 2,50 m
Befestigung mit Schotterrasen - Stärke für SLW 60 ~ 65 cm

+ 28.74 m ü. NN OK Schacht

anstehender Boden kf -Wert gem. Bodengutachten 2.2 x 10^-5 m/s

Gehwegbefestigung siehe Plan K3

Kunststoffrigole Sr ~ 0,95 
BxTxH = 0.8 x 0.8 x 0.66 m
Ummantelung mit Rigolenvlies aus PP+ 26.05 m ü. NN UK Versickerungsanlage

+ 25.00 m ü. NN Bemessungswert für Grundwasserstand gem. Bodengutachten

~ 
1.
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 m

Schnitt durch Rigolen-Anlage Nr. 2 - Plangebiet A

+ 25.00 m ü. NN Bemessungswert für Grundwasserstand gem. Bodengutachten+ 25.00 m ü. NN Bemessungswert für Grundwasserstand gem. Bodengutachten

Rigo-flor

+ 28.52 m ü. NN OK Schacht

Kunststoffrigole Sr ~ 0,95 
BxTxH = 0.8 x 0.8 x 0.66 m
Ummantelung mit Rigolenvlies aus PP

+ 25.00 m ü. NN Bemessungswert für Grundwasserstand gem. Bodengutachten ca
. 0
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Schnitt durch Rigolen-Anlage Nr. 3 - Plangebiet A

Gemäß Bodengutachten, ist die Kiesrigole in
sandige Schichten mit ausreichender
Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5 m/s)
einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.

Gehweg 2,50 m
Befestigung mit Schotterrasen - Stärke für SLW 60 ~ 65 cm

Gemäß Bodengutachten, ist die
Kunststoffrigole in sandige Schichten mit
ausreichender Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5
m/s)  einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.

Gemäß Bodengutachten, ist die
Kunststoffrigole in sandige Schichten mit
ausreichender Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5
m/s)  einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.
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Querprofil 5
Querprofil 6

 

 

+ 27.82 m ü. NN Sohle Mulde

anstehender Boden kf -Wert gem. Bodengutachten 2.2 x 10^-5 m/s

+ 27.07 m ü. NN UK Versickerungsanlage

Mulden-Rigolen System Nr. 3

Querprofil 7
Schnitt durch Mulden-Rigolen Anlage Nr. 3 - Plangebiet A
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Schnitt durch Mulden-Rigolen Anlage Nr. 2 - Plangebiet A
Querprofil 3

+ 25.00 m ü. NN
Bemessungswert für
Grundwasserstand
gem. Bodengutachten

+ 27.60 m ü. NN UK Versickerungsanlage

Bodenpassage 25 cm dick
Böschung 1:2.0

anstehender Boden kf -Wert
gem. Bodengutachten 2.2 x
10^-5 m/s

28
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+ 25.00 m ü. NN
Bemessungswert für
Grundwasserstand
gem. Bodengutachten

28
.7
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Kiesrigole aus Kies 8/32 mm
Ummantelung Filtervlies Kiesrigole aus Kies 8/32 mm

Ummantelung Filtervlies

Gemäß Bodengutachten, ist die Kiesrigole in
sandige Schichten mit ausreichender
Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5 m/s)
einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.

+ 28.25 m ü. NN Sohle Mulde

Rigofill inspect

Rigofill inspect
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Gemäß Bodengutachten, ist die
Kunststoffrigole in sandige Schichten mit
ausreichender Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5
m/s)  einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.
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anstehender Boden kf -Wert gem. Bodengutachten 2.2 x 10^-5 m/s

Gehwegbefestigung siehe Plan K3

Kunststoffrigole Sr ~ 0,95 
BxTxH = 0.8 x 0.8 x 0.66 m
Ummantelung mit Rigolenvlies aus PP

 bei 30 cm Einstau

 bei 30 cm Einstau

 bei 30 cm Einstau

Gemäß Bodengutachten, ist die Kiesrigole in
sandige Schichten mit ausreichender
Durchlässigkeit (min 2,2 * 10^-5 m/s)
einzubinden. Sollten im Bereich der gepl.
Rigole gemischtkörnige bis bindige Böden
angetroffen werden, so sind diese gegen
ausreichend durchlässige Böden ( ≥2,2 * 10^-5
m/s) auszutauschen. Der Austausch hat soweit
zu erfolgen, bis durchlässige Schichten
angetroffen werden.
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